
 

  

 
 
 
 
 

Johnny M.(the singing dentist) ....................... leadvocs, git 

Eyrien Aichinger ............................................ Bass and boots 

Rainer “Falcone” Falk .................................... leadgit, gits 

Werner “Luigi” Edlauer ................................. drums and perc. 

 
 

hervorgegangen aus den Toothbreakers, die das Album “Welcome to the 

Light“ im Studio von Werner Edlauer in Enns zwischen 2004-2006 eingespielt 

haben. Gründer ist der singende Zahnarzt Johannes Mühlbacher alias 

Johnny M., der anfangs zusammen mit dem Linzer Local Hero Gitarristen 

Reinhold Huemer alias Hooch (1957-2013) und anderen Musikern 15 eigene 

Songs eingespielt hat. Mit von  der Partie war auch der Drummer Bernhard 

Welz, der sich als ehemaliger Schüler von Ian Paice von Deep Purple 

mittlerweile international als Studiomusiker einen Namen gemacht hat und 

sogar aktuell bei einem Song von Ex-Beatle Paul McCartney die Drums spielen 

durfte. Da aus terminlichen Gründen somit der klassische Rockdrummer 

wegfiel führte dies zu einer Umstrukturierung der Band sowohl personell wie 

auch soundmäßig. 

Der Rockdrummer wurde nun von 2010 an durch einen reinen Perkussionsten 

und Smallrockdrummer (Werner Edlauer) ersetzt, der nach vielen Jahren der 

Bühnenkarenz vom Mischpult  wieder auf die Bühne wechselte. Mittlerweile 

hat er mehrfach sein Drumset umstrukturiert und entsprechend optimiert. 

 



 

  

 

 

Die elektrische Rhytmusgitarre der klassischen Rockcombo ist nun eine 

akkustische Gitarre gespielt vom Sänger, Frontman und Kreativkopf der Band 

Johnny M. 

Solistisch perfektioniert wird das Ganze durch das E-Gitarrenspiel von Rainer 

Falk und abgerundet durch den Bass von Irene „Eyrien“ Aichinger, die auch 

schon in verschiedenen Bands Erfahrungen sammeln konnte. Durch die 

Änderung im Soundgefüge wurde erreicht, dass die Musik druckvoll aber nicht 

zu laut kommt, dass es rockt aber nicht kracht, dass die feinen Zwischentöne 

nicht verloren gehen. Insbesondere Werner Edlauer hat mit seinem liebevoll 

individuell zusammengestellten Perkussionsset wesentlichen Anteil an der 

Dynamik der Toothbreakers. 

Aktuell spielen Sie in ihrem Programm 50% Coverversionen von internationalen 

Künstlern wie den Rolling Stones, Bruce Springsteen, Bob Dylan, Johnny Cash, 

Tom Petty and the Heartbreakers, John Lennon, Eric Clapton u.a.m. Dabei 

werden aber Songs nicht einfach 1:1 nachgespielt sondern bekommen durch 

leichte Abänderungen zum Teil ein neues Feeling. Auch werden oft weniger 

bekannte Songs uminterpretiert. 

Die eigenen Songs fügen sich stilistisch quasi ohne Unterbruch in das restliche 

Programm und die entsprechende Mischung der Reihenfolge aller Songs lässt 

dann einen Musikalischen Guß ohne Risse entstehen. 

Johnny M. Songs handeln von unerfüllbarer Beziehungsarbeit zwischen Mann 

und Frau (Can´t fulfill my Love to you), von Todesnahnen Erlebnissen (Welcome 

to the Light) von Beziehungsflucht (Almost gone) dem Doppelleben einer 

Studentin (No Sex on Sunday) über pathetische Liebeserklärungen wie „I want 

your Love“ oder die politische Absage an die sexuelle Ausbeutung dieser Zeit. 

Auch die Ambivalenz des Verliebtseins findet in „Roses Got Thorns“ ihre 

musikalische Abrechnung u.a.m. 

 

 



 

  

 

 

Am 15.3.2014 wurde das neue Album „Roses Got Thorns“ mit 13 eigenen 

neuen Songs veröffentlicht. Darunter finden sich auch zwei Hommagen, eine 

an die verstorbene Amy Winehouse mit dem Titel „Lost Soul“ und ein Song über 

die schottische Sängerin Amy MacDonald mit dem Titel „I wanna meet Amy 

McDonald“, die wir gerne als Support Act auf der Clam oder anderswo einmal 

begleiten würden. 

 

Smallrock is the little Brother of Rock´n Roll. 

“Smallrock transportiert des Lebensgefühl der Sechziger und Siebziger Jahre, 

muikalisch neu verpackt“, beschreibt Werner L. Edlauer.  
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